
Herzlich Willkommen
zur Sitzung

der 
III. Kirchenkreissynode 

des
Ev.-Luth. Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg

am 23. März 2024
in den



Vorläufige Tagesordnung

Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Anwesenden 



Vorläufige Tagesordnung

Andacht von Herrn Pastor Burkhardt



EG 175. Text & Kanon: Joachim Schwarz



barfuß



Wie die 
Hobbits!



Autsch, 
das tut weh



In der Stadt: 
schlecht



Im Alltag: 
schwierig



Sommer & 
Blumenwiese



Ich bewege 
mich vorsichtig 



Darf man so 
Autofahren?



Ich bewege 
mich langsam



Schuhe sind 
schick!



Ich nehme 
mir Zeit



Ich spüre Gras 
& Boden



Ich bin da



Bist du da?



Bist du da?



Ich bin hier



Musik: Jesus-Bruderschaft Gnadenthal



Gebet & 
Vater Unser



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Nach Installation der APP mit Ihren 

Zugangsdaten erscheint nachfolgende Ansicht:



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Danach werden folgende Schritte ausgeführt:

• Sie klicken auf das Symbol oben links

• danach auf Bearbeiten

• Klicken Sie auf das 



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

• Wählen Sie „Zeitraum 

Sitzungskalender“ aus

• Stellen Sie das Datum 01. Januar 2024 ein

• bestätigen Sie mit „Fertig“



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

• Klicken Sie das Rädchen an

• Stellen bei Aktualisierung den Zeitintervall auf 5 Minuten

• Mit „Fertig“ bestätigen



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

• Der rote Punkt bedeutet, dass die 

Unterlagen noch nicht geladen 

wurden.

• Klicken Sie die Sitzung an.

Der grüne Punkt 

bedeutet, dass die 

Unterlagen einsehbar 

sind.



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Wischen Sie die linke, aufgeklappt 

Hälfte nach links weg



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Ansicht einer 

Beschluss-

vorlage

Ansicht der 

Tagesordnung

Die einzelnen 

Unterlagen + 

TOPs können 

angeklickt 

werden.



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

WebansichtUm auf die 

Webansicht zu 

wechseln, 

klicken Sie auf 

eine der 

Weltkugeln

Hier die gleiche 

Vorgehensweise:

Die TOPs können 

mit anklicken 

geöffnet werden.



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Abstimmungen zu TOPs können nur 

über die Webansicht erfolgen!

Nach den Abstimmungen können Sie wieder in 

die APP-Ansicht wechseln, in dem Sie auf das 

Kalenderblatt klicken.



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

ALLRIS kann bei einer bestehenden Internetverbindung auch über den Internetbrowser geöffnet 

werden.

Dazu geben Sie in der Adressleiste folgendes ein www.kkll.sitzung-online.de

Geben Sie Ihre Benutzerkennung und 

Kennwort ein und melden Sie sich an.

http://www.kkll.sitzung-online.de/


Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Sie haben mehrere 

Möglichkeiten, sich 

die Unterlagen 

anzeigen zu lassen.

Wählen Sie einen 

der Reiter 

Organisation oder 

Sitzungen aus.



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

In diesem Beispiel ist 

Organisation + Synode 

ausgewählt worden.

Klicken Sie Übersicht der 

Sitzungen der III. KK-Synode 

an.



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Klicken Sie die Sitzung an, 

zu der Sie die 

Tagesordnung angezeigt 

bekommen möchten.



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Ansicht einer Tagesordnung. 

Dokumente und TOPs können mit anklicken geöffnet werden. 

Ebenso die Beschlussvorlagen, die zwischen dem Betreff und der Zuständigkeit steht.



Vorläufige Tagesordnung
Einführung in das Gremienprogramm ALLRIS

Abstimmungen müssen über die 

Webansicht erfolgen.

Vergessen Sie nach Abgabe Ihre 

Stimme nicht den Button speichern zu 

drücken.



Vorläufige Tagesordnung
TOP 1.1

Regularien 

• Nachverpflichtung der erstmals an der Synodentagung teilnehmenden Mitglieder:

Viktoria-Elisabeth Brandt

Olaf Dey

Johanne Hannemann

Lukas Klapproth

Martin Klatt

Silke Meyer

Gerhard Motten

Bianca Oldenburg

Wolfgang Piest

Dr. Jörg-Peter Rosemann

Christian Tödter

Torben Stamer

Susanne Wenck-Bauer

Ruth Maria Wollenberg-Wigger



Vorläufige Tagesordnung
TOPs 1.2 + 1.3

Regularien 

• Feststellung der anwesenden Synodalen und Beschlussfähigkeit

• Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

• Anträge zur Tagesordnung

Es ist ein fristgerechten Antrag vom Synodenpräsidium zur Tagesordnung gestellt worden.

• Feststellung und Abstimmung über die Tagesordnung:

Aufnahme des TOPs Errichtung einer Kirchenkreis-Pfarrstelle 

„Ehrenamtsförderung und Begleitung der Prädikantinnen und Prädikanten“ 

Dieser wird unter TOP 7 behandelt. 

Die nachfolgenden TOPs verschieben sich entsprechend.



Tagesordnung
Öffentlicher Teil

TOPs 1.1-1.3 Regularien 

TOP 1.4 Genehmigung der Niederschrift der der Konstituierenden Sitzung vom 20.01.2024

TOP 2 Wahl des Kirchenkreisrates

TOP 3 Festlegung der Anzahl der Mitglieder des Finanzausschusses

TOP 4 Wahl des Finanzausschusses

TOP 5 Einrichtung eines Klima- und Nachhaltigkeitsausschusses und Festlegung der 
Anzahl der Mitglieder

TOP 6 Wahl des Klima- und Nachhaltigkeitsausschusses

TOP 7 Errichtung einer Kirchenkreis-Pfarrstelle „Ehrenamtsförderung und Begleitung der 
Prädikantinnen und Prädikanten“ 

TOP 8 Berichte

TOP 9 Arbeitsstrategie der Synode

TOP 10 Termine 2024

TOP 11  Verschiedenes



Tagesordnung

TOP 1.4

Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 20.01.2024



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Festlegung Wahlhelfer:innen für die Wahlen des Kirchenkreisrates, Finanzausschusses, Klima-

und Nachhaltigkeitsausschusses

Der Kirchenkreissynode werden als Wahlhelfer:innen vorgeschlagen:

Frau Christine Buller-Reinartz,

Frau Liane Kreuzer,

Herr Thomas Christian Meyer,

Herr Toralf Sauerteig



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Festlegung Wahlhelfer:innen für die Wahlen des Kirchenkreisrates, Finanzausschusses, Klima-

und Nachhaltigkeitsausschusses

Beschlussvorschlag:

Die Kirchenkreissynode bestimmt als Wahlhelfer:innen für die die Wahlen des Kirchenkreisrates, Finanz-

ausschusses, Klima- und Nachhaltigkeitsausschusses (TOPs 2, 4 und 6)

Frau Christine Buller-Reinartz,

Frau Liane Kreuzer,

Herr Thomas Christian Meyer,

Herr Toralf Sauerteig.



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Festlegung Wahlverfahren

Nach § 16 Abs. 4 Geschäftsordnung erfolgt die Wahl als geheime Wahl mit Stimmzetteln. Das

Wahlverfahren beschließt die Synode auf Vorschlag des Präsidiums.

Das Synodenpräsidium schlägt vor, dass drei geheime Wahlgänge, jeweils nach Gruppen,

hintereinander stattfinden. Es sollen insgesamt acht Mitglieder gewählt werden; sechs

Ehrenamtliche, ein:e Pastor:in und ein:e Mitarbeiter:in. Außerdem sollen - möglichst dieselbe Anzahl

- stellvertretende Mitglieder gewählt werden. Die stellvertretenden Mitglieder sind gleichzeitig

Ersatzmitglieder.

Gewählt ist, wer die meisten Stimmen erhält. Jede:r Synodale:r hat insgesamt acht Stimmen.

Bei den Pastoren und Mitarbeitern werden die Mitglieder aus diesen beiden Gruppen mit den nächst

geringeren Stimmen jeweils persönliche Stellvertreter. Bei den Ehrenamtlichen ergibt sich die

Reihenfolge der Stellvertretung nach der Anzahl der abgegebenen Stimmen.



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Festlegung Wahlverfahren

Die Auszählung der Stimmzettel der drei Gruppen erfolgt in der Mittagspause. 

Beschlussvorschlag:

Die Kirchenkreissynode stimmt dem von dem Synodenpräsidium vorgeschlagenen

Wahlverfahren zu.



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates
Der von der Kirchenkreissynode eingesetzte Nominierungsausschuss hat am 15.02.2024 und am 05.03.2024

getagt. Mitglieder waren die Synodalen Boysen, Buffo, Schultz, Schumacher, Steffen und Teckenburg, die Präses

sowie die beiden Propstpersonen.

Der KKR der III. KK-Synode besteht aus acht gewählten Mitgliedern. Die Propstpersonen sind geborene Mitglieder.

Die Präses (oder einer der Vizepräses) sowie der/die Vorsitzende des Finanzausschusses nehmen an den

monatlichen Sitzungen mit beratender Stimme teil.

In den KKR wählbar sind ordentliche Mitglieder der Kirchenkreissynode (keine stellvertretenden Mitglieder). Von den

acht gewählten Mitgliedern muss ein Mitglied Pastor:in sein, und ein Mitglied muss hauptamtliche:r Mitarbeiter:in

sein.

Außerdem sind (möglichst dieselbe Anzahl) stellvertretende Mitglieder zu wählen.

Ein propsteilicher Proporz ist nicht festgeschrieben, aber es hat sich bewährt, dass auch in den Gremien

Ortskenntnisse aus den unterschiedlichsten Regionen des Kirchenkreises vorhanden sind.

Der Nominierungsausschuss schlägt der Kirchenkreissynode als Kandidat:innen für die Wahl in den Kirchenkreisrat

vor:



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Aus der Gruppe der Ehrenamtlichen:

Herrn Broder Feddersen (KG Seedorf-Mustin) 

Herrn Roland Hansen-Matthies (KG in St. Jürgen) 

Herrn Mathias Harneit (KG Wentorf), berufenes Synodenmitglied 

Frau Esther Krüger (KG St. Matthäi) 

Herrn Stefan Münder (KG in St. Jürgen) 

Herrn Tim Papenfuß (KG Laurentius) 

Herrn Jan Schuback (KG Laurentius) 

Frau Heike Schumacher (KG St. Marien Lübeck) 

Herrn Kai Schröder (KG Sterley), berufenes Synodenmitglied 

Herrn Prof. Dr. Jürgen Westermann (KG Dom Lübeck) 



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Aus der Gruppe der Hauptamtlichen (Mitarbeitenden):

Frau Katrin Weichel, Gemeindesekretärin (KG Marli-Brandenbaum) 

Herr Lars Sörensen, Religionslehrer (KG Kücknitz) 



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Aus der Gruppe der Pastor:innen:

Pastor Arne Kutsche (KG Marli-Brandenbaum) 

Pastor Torben Stamer (KG Mölln) 



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates
Vorstellung der Kandidatinnen in alphabetischer Reihenfolge:

Herrn Broder Feddersen (KG Seedorf-Mustin) - E

Herrn Roland Hansen-Matthies (KG in St. Jürgen) - E 

Herrn Mathias Harneit (KG Wentorf), berufenes Synodenmitglied - E

Frau Esther Krüger (KG St. Matthäi) - E

Pastor Arne Kutsche (KG Marli-Brandenbaum) - P

Herrn Stefan Münder (KG in St. Jürgen) - E

Herrn Tim Papenfuß (KG Laurentius) - E

Herrn Jan Schuback (KG Laurentius) - E

Herrn Kai Schröder (KG Sterley), berufenes Synodenmitglied - E 

Frau Heike Schumacher (KG St. Marien Lübeck) - E – wird vorgestellt durch Pröpstin Kallies

Herr Lars Sörensen, Religionslehrer (KG Kücknitz) - H

Pastor Torben Stamer (KG Mölln) - P

Frau Katrin Weichel, Gemeindesekretärin (KG Marli-Brandenbaum) - H

Herrn Prof. Dr. Jürgen Westermann (KG Dom Lübeck) – E – wird vorgestellt durch Herrn Schultz



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Es folgt die Wahl in drei geheime Wahlgänge, jeweils nach Gruppen, hintereinander.

Nachdem alle Stimmzettel eingesammelt sind, wird die Wahl für beendet erklärt.

In der Mittagspause erfolgt die Auszählung der Stimmen.



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Nach Auszählung der Stimmen ergibt sich folgendes Wahlergebnis:

Ehrenamtliche:

Broder Feddersen 43 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Roland Hansen-Matthies 35 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Jan Schuback 34 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Stefan Münder 33 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Mathias Harneit 31 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Heike Schumacher 25 Stimmen gewählt

Kai Schröder 25 Stimmen gewählt 

Tim Papenfuß - zurückgezogen 20 Stimmen gewählt als Stellvertreter in den KKR

Esther Krüger 19 Stimmen gewählt als Stellvertreterin in den KKR

Prof. Dr. Jürgen Westermann 16 Stimmen gewählt als Stellvertreter in den KKR

Stimmengleichheit



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Nach Auszählung der Stimmen ergibt sich folgendes Wahlergebnis:

Abgegebene Stimmzettel: 55

Davon ungültig: 0



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates - Stichwahl

Aufgrund der Stimmengleichheit der Kandidaten Heike Schumacher und Kai

Schröder erfolgt eine Stichwahl.

Es folgt die die geheime Wahl.

Nachdem alle Stimmzettel eingesammelt sind, wird die Wahl für beendet erklärt.

Es erfolgt die Auszählung der Stimmen.



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates - Stichwahl

Nach Auszählung der Stimmen ergibt sich folgendes Wahlergebnis:

Ehrenamtliche:

Heike Schumacher 28 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Kai Schröder 24 Stimmen gewählt als Stellvertreter in den KKR



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates - Stichwahl

Nach Auszählung der Stimmen ergibt sich folgendes Wahlergebnis:

Abgegebene Stimmzettel: 53

Davon ungültig: 1



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Nach Auszählung der Stimmen ergibt sich folgendes Endwahlergebnis:

Ehrenamtliche:

Broder Feddersen 43 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Roland Hansen-Matthies 35 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Jan Schuback 34 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Stefan Münder 33 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Mathias Harneit 31 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Heike Schumacher 28 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Kai Schröder 24 Stimmen gewählt als Stellvertreter in den KKR

Esther Krüger 19 Stimmen gewählt als Stellvertreterin in den KKR

Prof. Dr. Jürgen Westermann 16 Stimmen gewählt als Stellvertreter in den KKR



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Nach Auszählung der Stimmen ergibt sich folgendes Wahlergebnis:

Hauptamtliche (Mitarbeitende):

Katrin Weichel 41 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Lars Sörensen 14 Stimmen gewählt als Stellvertreter in den Kirchenkreisrat

Abgegebene Stimmzettel: 55

Davon ungültig: 0



Tagesordnung
TOP 2

Wahl des Kirchenkreisrates

Nach Auszählung der Stimmen ergibt sich folgendes Wahlergebnis:

Pastoren

Pastor Torben Stamer 32 Stimmen gewählt als Mitglied in den Kirchenkreisrat

Pastor Arne Kutsche 20 Stimmen gewählt als Stellvertreter in den Kirchenkreisrat

Abgegebene Stimmzettel: 55

Davon ungültig: 3



Tagesordnung
TOP 3 

Festlegung der Anzahl der Mitglieder des Finanzausschusses

Beschlussvorschlag:

Die Kirchenkreissynode beschließt, dass der Finanzausschuss der III. Kirchenkreissynode

des Ev.-Luth. Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg aus fünf Mitgliedern sowie drei

stellvertretenden Mitgliedern besteht.

Die fünf Kandidat:innen mit der höchsten Stimmzahl sind Mitglieder, die mit der sechsten

bis achten höchsten Stimmzahl stellvertretende Mitglieder.



Tagesordnung
TOP 4

Wahl des Finanzausschusses

Der von der Kirchenkreissynode eingesetzte Nominierungsausschuss hat am 15.

Februar 2024 und am 05. März 2024 getagt. Mitglieder waren die Synodalen

Boysen, Buffo, Schumacher, Schultz, Steffen und Teckenburg sowie die Präses und

beide Propstpersonen.

Wählbar in den Finanzausschuss sind gemäß der Fassung der Nordkirche nur

ordentliche Synodale. Mitglieder des Kirchenkreisrates können nicht Mitglied im

Finanzausschuss sein.



Tagesordnung
TOP 4

Wahl des Finanzausschusses

Der Nominierungsausschuss schlägt der Kirchenkreissynode als Kandidat:innen für die

Wahl in den Finanzausschuss vor:

Herrn Jens Behrens (KG Laurentius) 

Pastorin Judith Fincke (KG in St. Jürgen) 

Frau Ina Frehse (KG Siebeneichen) 

Pastorin Johanne Hannemann (KG Marli-Brandenbaum), berufene Synodale 

Herrn Lukas Klapproth (KG in St. Jürgen) 

Ggf weitere Vorschläge aus der Mitte der Synode?

→ Tim Papenfuß (KG Laurentius)



Tagesordnung
TOP 4

Wahl des Finanzausschusses

Vorstellung der Kandidatinnen in alphabetischer Reihenfolge:

Herrn Jens Behrens (KG Laurentius) – wird vorgestellt durch Herrn Schuback

Pastorin Judith Fincke (KG in St. Jürgen) 

Frau Ina Frehse (KG Siebeneichen) 

Pastorin Johanne Hannemann (KG Marli-Brandenbaum), berufenes Synodenmitglied

Herrn Lukas Klapproth (KG in St. Jürgen) 

Tim Papenfuß (KG Laurentius)



Tagesordnung
TOP 4

Wahl des Finanzausschusses

Es folgt die geheime Wahl.

Nachdem alle Stimmzettel eingesammelt sind, wird die Wahl für beendet erklärt.

Die Auszählung der Stimmen erfolgt.



Tagesordnung
TOP 4

Wahl des Finanzausschusses

Nach Auszählung der Stimmen ergibt sich folgendes Wahlergebnis:

Ina Frehse 47  Stimmen gewählt als Mitglied in den Finanzausschuss

Pastorin Johanne Hannemann 40 Stimmen gewählt als Mitglied in den Finanzausschuss

Pastorin Judith Fincke 39 Stimmen gewählt als Mitglied in den Finanzausschuss

Lukas Klapproth 35 Stimmen gewählt als Mitglied in den Finanzausschuss

Jens Behrens 31 Stimmen gewählt als Mitglied in den Finanzausschuss

Tim Papenfuß 24 Stimmen gewählt als Stellvertreter in den FA

Abgegebene Stimmzettel: 52

Davon ungültig:0



Tagesordnung
TOP 5 

Einrichtung eines Klima- und Nachhaltigkeitsausschusses 
und Festlegung der Anzahl der Mitglieder

Beschlussvorschlag:
Die Kirchenkreissynode beschließt die Einrichtung eines Klima- und Nachhaltigkeitsausschusses.

Die Kirchenkreissynode legt fest, dass der Klima- und Nachhaltigkeitsausschuss der III.

Kirchenkreissynode des Ev.-Luth. Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg aus fünf Mitgliedern sowie darüber

hinausgehend aus stellvertretenden Mitgliedern besteht.

Dem Ausschuss gehören als geborene Mitglieder die zuständige Propstperson für den Bereich

Klima/Nachhaltigkeit und die/der Ökumenepastor:in des Kirchenkreises an. Beratendes Mitglied des

Ausschusses ist die/der für Klima zuständige Mitarbeiter:in der Kirchenkreisverwaltung.



Tagesordnung

TOP 6

Wahl Klima- und Nachhaltigkeitsausschusses

Der Nominierungsausschuss schlägt der Kirchenkreissynode als Kandidat:innen für die

Wahl in den Klima- und Nachhaltigkeitsausschuss vor:

Frau Antje Boesler (KG Marli-Brandenbaum) 

Herrn Michael Eggers (KG Lütau) 

Frau Dr. Christel Happach-Kasan (KG Dom RZ) 

Herrn Stefan van Eijden (KG Büchen-Pötrau) 

Frau Danila Wrütz (KG St. Gertrud)



Tagesordnung
TOP 6

Wahl Klima- und Nachhaltigkeitsausschusses

Vorstellung der Kandidatinnen in alphabetischer Reihenfolge:

Frau Antje Boesler (KG Marli-Brandenbaum) 

Herrn Michael Eggers (KG Lütau) 

Frau Dr. Christel Happach-Kasan (KG Dom RZ) 

Herrn Stefan van Eijden (KG Büchen-Pötrau) – wird vorgestellt durch Herrn Graffam

Frau Danila Wrütz (KG St. Gertrud)



Tagesordnung
TOP 6

Wahl Klima- und Nachhaltigkeitsausschusses

Die Wahl findet als Blockabstimmung statt:

Beschluss:

Alle Kandidat:innen werden einstimmig in den Ausschuss gewählt.



Tagesordnung
TOP 7

Errichtung einer Kirchenkreis-Pfarrstelle „Ehrenamtsförderung 
und Begleitung der Prädikantinnen und Prädikanten“ 

Beschlussvorschlag:

Die Kirchenkreissynode beschließt, eine Kirchenkreis-Pfarrstelle „Ehrenamtsförderung und

Begleitung der Prädikantinnen und Prädikanten“ zu errichten. Die Pfarrstelle hat einen

Umfang von 50%.



Tagesordnung
TOP 8

Berichte

• aus der Nordkirche

• aus den Propsteien

• aus den Diensten und Werken

• aus der Kirchenkreisverwaltung



Tagesordnung
TOP 8

Berichte

FORUM-Studie

- Veröffentlichung am 25.01.2024

- große mediale Aufmerksamkeit

- insgesamt wenig Anfragen und Diskussionen in den Gemeinden

- wichtig: Flächendeckende Schutzkonzept-Entwicklung!

aus der Nordkirche



Tagesordnung
TOP 8

Berichte

Finanzierung der Bauunterhaltung der fünf großen Altstadtkirchen in Lübeck (UNESCO Welterbe)

Basis gelegt durch die Spendenkampagne „7 Türme will ich sehen“, die mit großem Engagement das 

Anliegen bekannt gemacht hat und erfolgreich Drittmittel eingeworben hat.

Jetzt folgt der nächste Schritt: Gründung der Stiftung „7Türme+“-Stiftung:

aus den Propsteien



Tagesordnung
TOP 8

Berichte

Gemeinnützige bürgerlich-rechtliche Stiftung mit kirchlicher Anerkennung

Hybridstiftung aus Ewigkeits- und Verbrauchsstiftung

Stiftungszweck: Mittelakquise für den Erhalt der 7Türme+ und des Weltkulturerbes als Ewigkeits-

aufgabe, d.h. langfristige und dauerhafte Mittelbeschaffung für die Finanzierung der Bauunterhaltung der fünf

Innenstadtkirchen

Stifter (bestätigt): Nordkirche, Land Schleswig-Holstein, Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg, Kirchengemeinden

der Innenstadt, Stiftung Dom zu Lübeck, Sparkasse Lübeck, Volksbank Lübeck sowie diverse private

Mitstifter (Hansestadt Lübeck darf aus rechtlichen Gründen nicht Mitstifterin werden)

Organisation: Hauptamtliche Geschäftsführung und Mitarbeitende mit entsprechender Profession (Groß-

spendeneinwerbung, Spenderansprache und-bindung, durch ein renommiert besetztes Kuratorium begleitet)

Zeitplan: Stiftungssatzungsentwurf liegt dem Land zur Prüfung vor; Ziel sollte sein, dass die Stiftung im Laufe

des ersten Halbjahres 2024 gegründet und vom Land SH anerkannt ist.
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Regionalisierung in der Propstei Lübeck

- Altersstruktur der Pastor:innen: Pensionierungswelle ab 2024, stark ab 2026

- Regionalisierung in der Propstei Thema seit Anfang der 90er Jahre

- Die Gemeinden können auf dem bisher Gewachsenen aufbauen.

- Vielerorts neues Abwägen der Modelle Pfarrsprengel und Fusion
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Berichte

Kirche und Zivilgesellschaft

- Klare Positionierung der lutherischen Bischöfinnen und Bischöfe Deutschlands

gegenüber der AfD: „Partei, die das christliche Menschenbild mit Füßen tritt,

programmatisch mit gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit gegen das Gebot der

Nächstenliebe verstößt und mit ihren Hetzparolen den Geist der Gemeinschaft vergiftet.“

- Als Verantwortliche im Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg positionieren wir uns seit langem

ebenso und rufen in beiden Propsteien unsere Mitglieder und Mitbürgerinnen und

Mitbürger auf, aktiv, sichtbar und hörbar für die Demokratie einzutreten.

„Unser Kreuz hat keine Haken“

- Montag, 25. März 30 Jahrestag des Brandanschlags auf die Lübecker Synagoge: 17 Uhr

Holstentorplatz Gedenken und anschl. Demonstration – bitte eine weiße Blume

mitbringen!
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Berichte

Pfarrstellen und Regionalisierung

Projekt Kirchberg Sandesneben
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aus den Diensten und Werken

- Kirchliche Arbeitsbereiche & Dienste

- Menschen in besonderen Lebenslagen

- Kooperation mit Ortsgemeinden

- Herausforderungen & neue Themen

- Finanzielle Ressourcen

- Engagementförderung

- Geschlechtersensible Angebote

- Demokratiegefährdung

- Einsamkeit

- Gerechtigkeit & Frieden

- Digitalisierung/KI

- Synodale Entscheidungen



Diakonisches Werk 
Herzogtum Lauenburg

Bericht - Kirchenkreissynode 23.03.2024
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• Diakonie

• Unsere Aufgaben

• Rahmenbedingungen

• Organisationsaufbau

• Herausforderungen

• Angebote
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Diakonie

Was ist Diakonie?

• Der Dienst am Menschen auf der theologischen Grundlage des
Gebots der Nächstenliebe.

• Ein Wesensmerkmal unserer Kirche neben Verkündigung und
Gottesdienstgestaltung.

• Das Sozialwerk der evangelischen Kirche.

• Die institutionalisierte Wahrnehmung sozialer Verantwortung durch
die evangelische Kirche.
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Diakonie des Kirchenkreises

Das Diakonische Werk Herzogtum Lauenburg

• ist Einrichtung des Ev.-Luth. Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg.

• ist ein rechtlich unselbständiges Werk.

• ist sozialräumlich ausgerichtet und orientiert.

• ist hörende und handelnde Kirche in der Propstei Lauenburg.

• ist begründet in Gottes Ja zu jedem einzelnen Menschen.

• macht christliche Werte erfahrbar und kenntlich.

• schafft Wert und Mehrwert.

Für ein an christlichen Werten orientiertes

Zusammenleben von Menschen und den Erhalt der Schöpfung!
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Verfassung der Nordkirche

Eigenständigkeit innerhalb der Organisation

• [Diakonie] übernimmt Arbeitsgebiete, in denen eine eigenständige 
Arbeitsweise erforderlich ist.

• [Diakonie] hat die im Rahmen der kirchlichen Ordnung zur Erfüllung 
ihrer Aufgaben notwendige Freiheit.
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Diakonische Aufgaben

Wir übernehmen folgende diakonische Aufgaben im Sozialraum:

• Wir helfen, schwierige Lebenslagen und Ausgrenzung zu überwinden.

• Wir öffnen Räume für Begegnung und Gemeinschaft.

• Wir sind ansprechbar. 

• Wir erkennen Bedürftigkeit.

• Wir begleiten, beraten, fördern und unterstützen.

• Wir machen christliche Werte erfahrbar und kenntlich.

• Wir engagieren uns sozialanwaltschaftlich für ein an christlichen Werten 
orientiertes Zusammenleben von Menschen und den Erhalt der Schöpfung.
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Entwicklung
Mitarbeitende
Hauptamtliche Mitarbeitende
im Diakonischen Werk Herzogtum Lauenburg:

März 2024: ca. 110

März 2023: ca. 100

März 2022: ca. 65

…

März 2012: ca. 30

…

März 2002: ca. 20

Die meisten hauptamtlichen Mitarbeitenden sind in Teilzeit beschäftigt.
(ca. 25% - 30-39 WStd. / ca. 35% - 20-30 WStd. / ca. 25% - 10-20 WStd.)

Zudem eine große Zahl an Honorarkräften und Ehrenamtlichen.
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Finanzierung

Diakonisches Werk Herzogtum Lauenburg 2022/2023

Umsatz: ca. 5,0 Mio. €

Ausgaben

Personalkosten: ca. 3,8 Mio. € (75%)

Einnahmen

Kirchenkreis: ca. 0,5 Mio. € (10%)

Städte/Ämter ca. 0,5 Mio. € (10%)

Sonstige ca. 0,5 Mio. € (10%) Schulen, Spenden, Fonds, Lotterien…

Bund: ca. 0,5 Mio. € (10%)

Land: ca. 1,0 Mio. € (20%)

Kreis: ca. 2,0 Mio. € (40%)

Für 1 € Kirchenkreismittel warben wir 9 € Drittmittel ein!

Rendite: Nicht in Zahlen auszudrücken!
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Mittleres
Unternehmen
Diakonisches Werk Herzogtum Lauenburg hat gewissermaßen die 
Größe eines mittelständischen Unternehmens, aber mit Blick auf die 
Geschäftsstelle eine winzige „eigene“ Verwaltung.

Damit unsere Kirchenkreisdiakonie weiter funktioniert sind wir 
angewiesen auf eine personell und finanziell gut ausgestattete 
Kirchenkreisverwaltung!

Denn zu dieser gibt es rechtlich für ein unselbständiges Werk keine 
Alternative.
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G e s c h ä f t s s t e l l e

Geschäftsführung (1,0) BWL und Controlling (0,7) Sekretariat (0,6)

Fachbereich

St.
Salvatoris –

Hilfen für Kinder 
und Jugendliche

Fachbereich

Treffpunkt 
Mooring

Fachbereich

Schuldner-
beratung

Fachbereich

Migration und 
Integration

Fachbereich

Integrierte
Beratungsstelle

Fachbereich

Interkulturelle
und offene
Kinder- und 

Jugendarbeit

Fachbereich

Familien
fördernde 
Angebote

SPFH, EBS, 
Schulbegleitung, 
Soziale Gruppen

u. a.

Offene Stadtteiltreffs
Päd. Gruppen

Sprachlernangebote

Schuldner- und 
Insolvenz-
Beratung

Beratung

Sprachmittlung

Unterkunft

Familien-, Paar-, 
Erziehungsberatung

Kinderschutzberatung

Schwangeren-beratung

Zwei Jugendzentren

Div. Angebote
in Schulen,

im öffentlichen Raum, 
in den Jugendzentren,

in den Ferien,
…

Familienzentrum

Frühe Hilfen
Offene Räume

Kita-Fachberatung

Organisationsaufbau
Geschäftsstelle und 7 Fachbereiche



Herausforderungen

Aktuelle Herausforderungen:

• Belastung der Menschen durch Kriege, Krisen, Katastrophen

• Integration von Menschen mit Zuwanderungsgeschichte

• Zunahme psychischer Belastung in der Gesellschaft

• Zunahme finanzieller Belastung für Haushalte

• Massive Zunahme von Bedarf und Inanspruchnahme bei ausbleibender Anpassung

• Rückläufige Mittelzuweisungen als Zukunftsszenario

• Schaffung und Erhalt bedarfsgerechter Angebote

• Arbeits- und Fachkräftemangel

• Bürokratieaufwuchs

• Private Träger

• Der rote Faden, der sich durchzieht: „Unsicherheit“ 

• Ziel: Gefühl von Sicherheit (im DW) schaffen.
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Aufgaben der Fachbereiche
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St. Salvatoris – Hilfen für Familien, Kinder und 
Jugendliche
• Sozialpädagogische Familienhilfe
• Erziehungsbeistandschaft
• Soziale Gruppenarbeit
• Schulbegleitung
• Gruppenangebote für Mädchen/Jungen (ab 10 Jahre)
• Schulkindergruppe (7-10 Jahre)
• Frühe Hilfen

• Offener Eltern-Kind-Treff
• Kleinkindergruppe

• Trainingsraum
• Sprint+ (‚Schuleinstiegsgruppe‘)
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Migration & Integration

• Migrationsberatung

• Sprachmittlerkoordination

• Sprachmittler-Vermittlung

• Soziale Flüchtlingsbetreuung/Sprachmittlung
(Amt Lauenburgische Seen, Stadt Mölln, Stadt Ratzeburg, Amt 
Sandesneben)

• Perspektiv- und Rückkehrberatung

• Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete in Gudow (Sozialpädagogik, 
Soziale Betreuung, Sprachmittlung, Fahrdienst, Hausmeister, Reinigung)

• Gemeinschaftswohnanlage für Geflüchtete in Mölln (Sozialpädagogik, 
Soziale Betreuung, Sprachmittlung, Reinigung)
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Interkulturelle und Offene Kinder- und 
Jugendarbeit
• Offene Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Ratzeburg

• Kinder- und Jugendzentrum Gleis21

• Kinder- und Jugendzentrum Stellwerk

• Ferienprogramm, -freizeiten und –fahrten

• Jugendmigrationsdienst (JMD) – Beratung und Begleitung

• Respect Coaches (Demokratieförderung und Antidiskriminierung an Schulen)

• Sprachklar (DAZ im Alltag für Kinder und Jugendliche)

• Beratung und Lerncoaching für junge Zugewanderte am BBZ

• Fit für Ausbildung und Beruf für junge Zugewanderte

• Sport gegen Gewalt

• Von der Rolle (Theater, Poetry Slam, Medienpädagogik und mehr)

• Digitale Welten (Förderung digitaler Kompetenz, Social Media…)

• Demokratie-Projekte

• On Tour (Demokratie-Lastenrad)

• Chillout Area (DIY)

• Lauf der Vielfalt

• Interkultureller Nikolaus

• Interkulturelle Weihnachtsfeiern

• Marktsoccerturnier

• Psychosoziale Hilfe / Ankommen in Ratzeburg / Gesundheitsteegarten (traumapädagogisches Angebot mit Sprachmittlung)

• Kurs halten – als spezielles Unterstützungsangebot für Jugendliche, die das Thema „Krisen – Corona, Krieg, Klima…“ umtreibt…
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Schuldner- und Insolvenzberatung

• Schuldnerberatung

• Insolvenzberatung

• Prävention

• Standorte in Geesthacht, Lauenburg, Mölln

• Präventionsangebote an Schulen im gesamten Kreisgebiet

• Sprechstunden in Schwarzenbek, Sandesneben, Berkenthin

94



Integrierte Beratungsstelle

• Erziehungs- und Familienberatung
• Kinderschutzberatung

• Partnerschafts-, Trennungs-, Scheidungsberatung

• Umgangsberatung

• Beratung für Jugendliche

• Beratung für junge Volljährige

• Beratung für Eltern u. a. Sorgeberechtigte

• Beratung pädagogischer Fachkräfte

•

• Schwangerenberatung
• Schwangerschaftsbegleitung

• Psychosoziale Beratung und Unterstützung

• Unterstützung gegenüber Behörden u. a. Facheinrichtungen

• Informationen zu Schwangerschaft und Geburt

• Beratung zu Fragen im Kontext Pränataldiagnostik

• Schwangerschaftskonfliktberatung

• Bundesstiftung Mutter und Kind u. a. Hilfsfonds

• Beantragung der Kostenübernahme von Verhütungsmitteln

• Beratungsgespräche zu Fragen der Sexualität und Familienplanung

• Gespräche nach Fehl- und Totgeburt

•

• Lebens- und Paarberatung
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Offene Treffpunkte in Lauenburg

• Treffpunkt Mooring (ToM)
• Offener Treff mit Schwerpunkt Begegnung im Stadttteil (Café, Frühstückstreff, Gestaltung von Festen…)
• Sozialberatung
• Gruppenangebote für Kinder, u. a. Hausaufgabenhilfe
• Gruppenangebote für Erwachsene
• Deutsch-Einstiegs-Kurse

•

• SML individuell
• Offener Treff – mit Schwerpunkt interkulturelle Begegnung (Café, Frühstückstreff, Gestaltung von Festen…)
• Sozialberatung
• Sprachmittlung
• Begleitung zu Ärzten, Behörden u. ä.
• Gruppenangebote für Kinder, u. a. Hausaufgabenhilfe
• Gruppenangebote für Erwachsene
• Deutsch-Einstiegs-Kurse
• „Warme Mahlzeit“, insb. für Schulkinder
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Familienfördernde Angebote

• Familienzentrum Ratzeburg
• Beratung, Weg-Weisung und Brücke zu Angeboten im Sozialraum
• HIPPY (Home Instructions for Parents and their Preschool Youngsters)

• HIPPY digital / on land

• Opstapje (Entwicklungsförderung Kleinkinder)
• Offene Räume für Familien (Frühe Hilfen von 0-3 Jahren)

• Berkenthin
• Sandesneben
• Ratzeburg
• Büchen

• fff Koordination (fit für familie Projektgemeinschaft mit den FBSen)
• Tausch Dich Schlau (mit Stadtbibliothek)
• Beratung, Weg-Weisung und Brücke zu Angeboten im Sozialraum
• WIR2 (Bindungstraining für Alleinerziehende)
• Alleinerziehenden-Treff
• Zwergenstube (Kita-Einstieg für Kinder ohne Kita-Platz)
• Festwagen beim Bürgerfest u. a. Öffentlichkeitsarbeit
• Vorlese- und Mitmachportal in Deutsch, Arabisch, Ukrainisch
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Familienfördernde Angebote

• Schwangerenberatung Ratzeburg
• Schwangerenberatung

• Schwangerschaftsbegleitung
• Psychosoziale Beratung und Unterstützung
• Unterstützung gegenüber Behörden u. a. Facheinrichtungen
• Informationen zu Schwangerschaft und Geburt
• Beratung zu Fragen im Kontext Pränataldiagnostik

• Schwangerschaftskonfliktberatung
• Bundesstiftung Mutter und Kind u. a. Hilfsfonds
• Beantragung der Kostenübernahme von Verhütungsmitteln
• Beratungsgespräche zu Fragen der Sexualität und Familienplanung
• Gespräche nach Fehl- und Totgeburt
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Pädagogische Kindertagesstättenfachberatung

• Leitungscoachings für Kita-Leitungen

• Teamentwicklung und -begleitung

• Organisationsentwicklung

• Kinderschutzkonzepte

• Gesundheitsförderung/-schutz

• Einzelberatungen für Mitarbeitende

• Hilfe bei Konzepterstellung, -entwicklung

• Religionspädagogische Fachberatung
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Geschäftsstelle
• Erstellen von Finanzplänen für Arbeitsfelder und –projekte

• Erstellen von Verwendungsnachweisen

• Bewirtschaftung der Haushaltsstellen

• Haushaltsplanung/-abschluss

• Brückenkopf zur Verwaltung

• Controlling

• QM/QS

• …

• Sekretariat/Empfang

• Rechnungen, Annahmen

• Abrechnung Handkassen

• Abrechnung Bundesstiftung

• Abrechnung Mildtätige Hilfen

• Terminverwaltung für SSKB-RZ

• Posteingang und –ausgang für DW
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Geschäftsstelle

• Beratung zu diakonischer sozialer Arbeit

• Entwicklung bedarfsbezogener Projekte

• Partnerschaftshilfe Diakonie in Litauen

• Fach- und sozialpolitische Vertretung

101



Vielen Dank für Ihr Interesse!

Dr. Ulf Kassebaum

Geschäftsführer

Diakonisches Werk Herzogtum Lauenburg

Ev.-Luth. Kirchenkreis Lübeck-Lauenburg
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aus der Kirchenkreisverwaltung
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Berichte

aus der Kirchenkreisverwaltung

- Die Verwaltung wird tätig aufgrund von rechtlichen Vorschriften, zB das KKVG, Verfassung, 

Bauvorschriften, KK-Satzungen, KK-Förderrichtlinien.

- Es gibt reine Verwaltungsaufgaben, die für die KGs und für den KK übernommen werden.

- Es gibt die allgemeine erste Rechtsberatung

- Es gibt aufsichtliche Aufgaben, die vom Kirchenkreisrat auf die Verwaltung übertragen werden.

- Es gibt Aufgaben, die nicht im Gesetz stehen, aber trotzdem Angeboten werden:

 Fundraising, Entwicklung v. Gebäudekonzepten für die KG‘s, Friedhofsverwaltungsunterstützung im 
Bereich des Friedhofsprogramm Hades
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Berichte

aus der Kirchenkreisverwaltung

Folgende Förderrichtlinien existieren im KK-LL:

- Härtefonds

- Klimafonds

- Orgelfonds

- Sozialfonds

- Struktur- und Innovationsfonds
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Berichte

aus der Kirchenkreisverwaltung

Aufgaben Kirchenkreissynode bezüglich Rechtssetzung u.a.:

- Beschluss über Kirchenkreissatzung und Finanzsatzung,

- Beschluss über Förderrichtlinien der Mittel aus gemeinsamen Rücklagen oder Fonds, 

- Beschluss über den Haushalt und Abnahme der Jahresrechnung,

- Beschluss über die Verteilung der Mittel an die Kirchengemeinden.
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Berichte

aus der Kirchenkreisverwaltung

Geschäftsordnung Kirchenkreissynode

- Für die eigentliche Arbeit der Kirchenkreissynode gilt die Geschäftsordnung,

- z.B. Ladungsfristen, Antragsformalitäten, Rederechte, Antragsrechte, digitale Tagungen, 

Öffentlichkeit, Beschlussfähigkeiten, Wahlen Präsidium, Befangenheit, Ausschüsse. 

- Diese muss im Rahmen einer der nächsten Sitzungen neu beschlossen werden.
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Berichte

Gebäudekonzeptteam

• Die Konzept-Entwickler:innen haben als „Berater:innen der Region“ alle Gebäude einer Region und die 

Entwicklungen in der Region insgesamt im Blick. 

• Sie unterstützen auf dem Weg zu einem regionalen Gebäudekonzept sowie auch bei der Entwicklung 

von beschlussreifen Teilkonzepten.  

• Die Konzeptentwickler:innen arbeiten in einem multiprofessionellen Team aus den Fachbereichen 

Liegenschaften, Bau und Controlling. 

• Zielsetzung ist die Weiterentwicklung von Standorten und deren Gebäuden, die langfristig für den 

Erhalt kirchlicher Arbeit notwendig sind.  



Tagesordnung
TOP 8

Berichte

Kooperationen mit anderen Kirchenkreisen

Der Kirchenkreis kooperiert mit dem KK Ostholstein und Nordfriesland.

Kirchenkreisverwaltung-LL leistet für den KK Ostholstein:

 Fundraising

 Rechtsberatung nach dem KKVwG

 Personalleitung

 Finanzleitung

 Archivunterstützung

 Meldewesenunterstützung

KK-Nordfriesland:

 KKV-LL leistet Rechtsberatung nach dem KKVwG

 KKV-NF leistet Meldestelle nach Hinweisgeberschutzgesetz



Frisch vernetzt
ans Werk!

Die Zukunftskonferenz 

des Kirchenkreises Lübeck-Lauenburg

am 7. Oktober 2023 in den MediaDocks

Eine Rückblende



Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer

o Über 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer:

o 121 Ehrenamtliche (60% weiblich, 40% männlich)

- 79% aus der Altersgruppe 50+

- 21% aus der Altersgruppe 20-50 J

o 83 Hauptamtliche (64% weiblich, 36% männlich)



Die Themenfelder 

Kommunikation

Klima

Beteiligung

Kirchenentwicklung

Religiosität/Glaube



Zu den Themenfeldern gab es:

Impulsvortrag von Klaudia Thal:
Den Wandel gestalten – Wie Veränderung durch Kommunikation 
und Partizipation gelingt.

13 Workshops (mehrheitlich aus dem KK-LL heraus)

„Im Dialog“ – Ein Marktplatz der Möglichkeiten für Austausch, 
Bewegung, Begegnung und Vernetzung. 

World Café zu den Fragestellungen…



Fragestellungen World Café
Was begeistert Dich an der Kirche?

Was würdest Du gerne an der Kirche verändern?

Welche verrückte Sache würdest Du gerne mit der Kirche ausprobieren?

Wovon möchtest Du Dich gerne verabschieden?

Mit welcher Frage sollte die Kirche sich befassen?



Themen, die sich im World Café 
herauskristallisiert haben:
Gottesdienst: 
 Ein hoher Bedarf, Gottesdienst zu erneuern und zu diversifizieren (Formate, Zeiten, Musik etc.)

 Bestehende Vielfalt besser kommunizieren

 Vernetzungen zwischen Gemeinden ausbauen

Gemeinde:
 Begriff der Gemeinde weiter entwickeln (Wer und was ist Gemeinde?)

 Blick nach innen (Kirchenkreis) und nach außen nutzen (z. B. nordkirchliche Projektgruppe „Gemeinde im Wandel“)

Kommunikation:
 Kirchlichen „Markenkern“ reflektieren (Was macht uns aus?) 

 Kommunikation verbessern, auch mithilfe von externer Marketingexpertise 



Es soll weitergehen…..
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Arbeitsstrategie der Synode

Aus der Zukunftskonferenz gibt es viele Impulse, Wünsche und Ideen für Veränderungen in der Kirche.

Natürlich ist jetzt die Frage:

Was passiert damit, wie geht es weiter, wie können wir in diesem Veränderungsprozess gemeinsam mutig

vorangehen?

Veränderung und Wandel werden in den nächsten Jahren in der Kirche so viel Raum einnehmen wie vermutlich

nie zuvor, und auch die Synode wird sich damit beschäftigen.

Es geht darum, dass wir durch unser aktives Handeln auch nach außen immer wieder zeigen, wie wichtig diese

Themen für die gesamte Kirche und damit auch für unseren Kirchenkreis und jede einzelne Gemeinde sind.

Darum wird anregt, dass sich aus der Synode heraus in zweierlei Ebenen Gruppen bilden, die sich mit diesen

Zukunftsthemen beschäftigen:
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Arbeitsstrategie der Synode

Zukunftsthemen Arbeitsstruktur

1. Übergeordnete Arbeitsgruppe/Lenkungsgruppe 

Arbeitstitel: „Impulsgruppe der Synode für „Kirche in Bewegung/Kirche im Wandel“

Eine Steuerungsgruppe, die  kirchenpolitische und konkrete Zukunfts-Themen zusammenführt und in Resonanz dazu 

geht.

• Es geht darum, einen offenen Blick in alle Richtungen und über den Tellerrand zu haben!

• Es geht darum, zu schauen, was gibt es schon, wie können wir uns vernetzen, wo können wir vom Wissen und den 

Erfahrungen anderer profitieren.

• Und wie kann es uns gelingen über diese Themen im Gespräch und untereinander im regen Austausch zu bleiben, 

um dann vielleicht auch in größeren Zusammenhängen gemeinsam Projekte umzusetzen.
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Arbeitsstrategie der Synode

Zukunftsthemen Arbeitsstruktur

1. Übergeordnete Arbeitsgruppe/Lenkungsgruppe 

Arbeitstitel: „Impulsgruppe der Synode für „Kirche in Bewegung/Kirche im Wandel“

Ziele:

• einen offenen Blick in alle Richtungen und über den Tellerrand zu entwickeln

• alle für wichtig erachteten kirchenpolitischen und konkreten Zukunfts-Themen in unserem Kirchenkreis

zusammenzuführen

• Zukunfts-Themen und die Themen, Strategien und Ergebnissen der agilen AGs mit Blick auf die Synode zu

reflektieren und mit ihnen in Resonanz zu gehen

• zu schauen, was gibt es schon, wie können wir uns vernetzen, wo können wir vom Wissen und den Erfahrungen

anderer profitieren

• zu reflektieren, wie es uns gelingen kann, über diese Themen im Gespräch und untereinander im regen Austausch

zu bleiben, um dann vielleicht auch in größeren Zusammenhängen gemeinsam Projekte umzusetzen.
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Arbeitsstrategie der Synode

Zukunftsthemen Arbeitsstruktur

1. Übergeordnete Arbeitsgruppe/Lenkungsgruppe 

Arbeitstitel: „Impulsgruppe der Synode für „Kirche in Bewegung/Kirche im Wandel“

Mitwirkende an der oben genannten Arbeitsgruppe sind:

Pastor Robert Pfeifer

Mathias Harneit

Präses Thomas
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Arbeitsstrategie der Synode

Agile Arbeitsgruppen

Gruppen, die sich immer neu bilden und zusammensetzen und enden, wenn ein Thema abschließend bearbeitet ist.

Diese Gruppen sind interessengesteuert und v.a. zeitlich befristet/vorübergehend.

Jeweils ein Thema/eine Zielsetzung/von Dauer nur, bis ein Ergebnis vorliegt.

Hierbei könnte es eine Chance sein, Menschen aus dem kirchennahen Umfeld zur Mitarbeit/zum Mitdenken zu 

gewinnen, die nicht bereits in unseren Gremien sind.

Ziel:

• Einzelne Themen über einen befristeten Zeitraum hin bearbeiten und die Ergebnisse mit anderen/der 

übergeordneten Gruppe/ der Synode/den Gemeinden im Kirchenkreis teilen.

Auf dieser Gestaltungsebene gibt es bereits diese erste Initiative von Herrn von Bülow, ab heute gibt es eine erste 

agile Gruppe, und zwar zum Thema „Kirchen-Austritte“ unter der Leitung von Herrn von Bülow.
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Arbeitsstrategie der Synode

Mitarbeit in Arbeitsgruppen

Wer Lust hat, sich dauerhaft mit den Zukunftsthemen zu befassen, wer Lust hat, kreativ zu werden, um an diesen

Themen mitzuarbeiten und damit wichtige Impulse in den Kirchenkreis hinein zu senden, ist herzlich eingeladen, in

dieser übergeordneten Gruppe mitzumachen! Das geht alles auch digital!

Wer schon heute Interesse an einem anderen Thema hat und eine weitere agile Gruppe ins Leben rufen möchte, 

möge das Thema benennen und sich nach Mitmacherinnen und Mitmachern umschauen!

Wir helfen bei der Organisation der Gruppen und auch der digitalen Austauschmöglichkeiten!

Bitte kommen Sie gerne auf das Präsidium zu, wenn Sie merken: DAS ist etwas für mich!
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Termine

Synodentagungen 2024

• 21. September 2024 mit Schwerpunkt "Junge Menschen„

• 07. Dezember 2024 u.a. mit HH 2025

Hybride Sitzungsform soll angeboten werden.
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Verschiedenes

Einrichtung eines Bauausschusses

Beschlussvorschlag: 

Der Bauausschuss wird ein beratender Ausschuss des Kirchenkreisrates.



Vielen Dank 
• für Ihre Zeit,

• für Ihre konstruktive Mitarbeit,

• dem Team der media docks für die Betreuung,

• der Verwaltung für die Vorbereitung und Unterstützung.

Wir wünschen eine gute Heimfahrt. 


